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Solarboot Luftschraube – Bautipps  
Aufgabe 

Baue ein Solarboot, das von einer Luftschraube angetrieben wird 
und so schnell wie möglich über das Wasser gleitet 
 

Hintergrund und didaktische Hinweise 

Das Element Wasser fasziniert Jung und Alt. Grundlegende Naturphänomene werden erlebbar: 
Schwimmen, Verdrängung und Auftrieb, Transport von Gegenständen auf dem Wasser. 
Diese Werkaufgabe bietet Gelegenheit, verschiedene Materialien zu erproben: Holz, Metall / Draht, 
Karton, Textilien. 
 
5. – 9. Klasse 

Material 

Antrieb Solarmotor A-300 speed 
 Solarzelle 2Volt / 600mA 

 Luftschraube Günther 125mm 

 Federklammer 

 Eventuell Kabel zur Verlängerung 

Zubehör PET-Flaschen als Bootskörper 
 Hartschaum als Bootskörper 

 Sperrholz, Peddigrohr 

 Allerlei zum Verzieren 

 Klebstoffe, Farben 

 

Werkzeug 

Laubsäge, Bohrmaschine, Bohrer, Lötkolben, Schraubenzieher, Heisskleber 
 

So Geht’s 

Bootskörper (Katamaran mit Hartschaum) 
Zur Auswahl stehen unterschiedliche Rumpfkonzepte: 
Monorumpf 
Katamaran 
Trimaran 
 
Für Katamaran 2 PET-Flaschen 0,5 Liter 
Sperrholz als Deckplatte 
 
Alternative zu PET: 
Rumpf aus Hartschaum («Styropor) 
Auf Baustellen oder im Baugeschäft bekommt man Resten von Goplan oder Styofoam. Das Material 
ist oft violett oder blau und ist wesentlich härter und dichter als normales Polystyrol («Sagex») 
 

http://www.formel-s.ch/


 

Solarboot mit Luftschraube – Bautipps (Juli 24) www.formel-s.ch    www.energietal-toggenburg.ch 

© aepli ateliers & energietal-toggenburg, 9630 Wattwil Seite 2/ 4 

Motor und Solarzelle verbinden, Funktionstest 
Wenn nötig Kabel verlängern 
Solarmodul lose hinstellen oder Halterung bauen 
 

Antrieb 
Gestell oder Turm bauen für Motorhalter und Propeller 
Federklammer eignet sich gut als Motorhalter 
Federklammer gut mit Untergrund verschrauben 
Propeller kann auf Zug oder auf Druck arbeiten 
 
Damit das Boot nicht ein Spielball jedes kleinsten Windhauchs wird, benötigt es genügend Leistung. 
Es braucht eine Kombination von einem Motor mit genügend hoher Drehzahl, einem Solarmodul mit 
mindestens 2 Volt oder mehr und einem Solarmodul, das einen möglichst hohen Strom generiert. 
 

Steuerung 
Die Steuerung kann durch ein konventionelles Ruder im Wasser 
gelöst werden. Es wirkt aber nur bei Fahrt, weil es nur dann vom 
Wasser angeströmt wird. Besser ist ein Seitenruder wie bei einem 
Flugzeug, das im Propellerstrom die beste Wirkung zeigt. 
 

Trimmen 
Beim Propellerboot liegt eine Herausforderung beim Trimmen. Weil der Motor recht hoch eingebaut 

werden muss, liegt der Schwerpunkt relativ hoch. Gegen Kippen hilft, dass der Rumpf nicht zu schmal 

ist oder seitliche Auftriebshilfen hat. Anderseits erhöht ein breiter Rumpf den Widerstand im Wasser. 

Die Werkaufgabe bietet Experimentiermöglichkeiten zum Auftrieb von Schwimmkörpern im Wasser. 

 

Wenn der Motor im Heck montiert ist, kann das Solarmodul im Bug helfen, das Boot um die Längsachse 

zu stabilisieren. Notfalls ist etwas Trimmgewicht sinnvoll. Aber Leichtbau spielt wie bei allen effizienten 

Solaranwendungen auch beim Solarboot eine tragende Rolle. 

 

Varianten 

Zur Auswahl stehen unterschiedliche Rumpfkonzepte: 

 
 
Monorumpf 
Katamaran 
Trimaran 
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Inspirationen 
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